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FC Bennigsen v. 1919 e.V.  -  Udo Schulz, Hinterm Park 2, 31832 Springe,  Tel. 0 50 45 / 70 30 

 
Bennigsen, im Dezember 2019 

 
Liebe Vereinsmitglieder, 
wir laden zur Jahreshauptversammlung des FC Bennigsen von 1919 e. V. am 
 

Freitag, dem 20. März 2020, um 19:00 Uhr 
 
in das Clubhaus des FC Bennigsen, Medefelder Straße 9a, ein. 
 
Tagesordnung:  

TOP 1: Begrüßung, Totenehrung 

TOP 2:  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung  
  der Tagesordnung  

TOP 3: Ehrungen 

TOP 4: Genehmigung des Protokolls der JHV 2019 

TOP 5: Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 

TOP 6: Entlastung des Vorstandes 

TOP 7: Neuwahlen 

TOP 8: Anträge 

TOP 9:  Verschiedenes 

 
Anträge an die JHV müssen bis spätestens 13. März 2020 beim 1. Vorsitzenden, 
beim 2.Vorsitzenden oder bei der Kassenwartin schriftlich eingereicht werden. 
 
 
U. Schulz        T. Kiesel   U. Wallus 
1. Vorsitzender  2. Vorsitzender  Kassenwartin 
____________________________________________________________________ 
 
Abteillungsversammlung BM 06. Dezember 2019, 19:00 Uhr, FCB-Clubhaus 
Abteillungsversammlung TT 07. Januar 2020, 19:30 Uhr, FCB-Clubhaus 
Abteillungsversammlung FU 10. Januar 2020, 19:00 Uhr, FCB-Clubhaus 
Abteillungsversammlung TU 25. Februar 2020 
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Vorname Nachname Geburtsdatum    
Marita Gniesmer 29.09. runder   
Stefan Karl 09.10. 50   
Heike Hoppe 22.10. runder   
Wilhelm Haefner 05.11. 75   
Volker Bradler 18.11. 70   
Christa Heldt 25.11. halbrunder   
Anneliese Schönbrodt 29.11. runder   

 
 
… zum Zuwachs im Süden der Republik! 
Am 18. Oktober, um 02:34 Uhr wurde Emil Ziersch im 
Klinikum Ingolstadt geboren. Wir freuen uns mit den El-
tern Bettina und Henning Ziersch über einen gesunden 
Bub mit 2370 g und 45 cm.  
Vater Henning „mit’m Hammer“ ist in Bennigsen „groß“ 
geworden und hat viele Jahre für unseren FCB in der        
I. Herrenmannschaft Fußball gespielt. Trotz seines berufsbedingten Umzugs nach 
Ingolstadt ist er dem FC Bennigsen als Mitglied stets treu geblieben. 
 
„Liebe Geburtstagskinder, liebe Eltern, seitens des Vorstandes gratulieren wir von 
dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich zu euren besonderen Geburtstagen 
und zum Nachwuchs. Wir wünschen euch und dem Nachwuchs alles Gute, vor 
allen Dingen Gesundheit!“ 

 

 
 

Der Vorstand 
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Niedersächsischer Fußballverband e.V. 

Kreis Region-Hannover 
 

Schiedsrichterkarten bei Hannover 96 
Immer wieder erhalten wir Anfragen zu der Situation um Schiedsrichterkarten an der HDI-Arena. 
 

Die Schiedsrichter-Kasse befindet sich am Südeingang (Ricklinger Seite) der Arena, am rechten Kas-
senfenster. 
 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist der Eingang am besten über die U-Bahnstation “Stadionbrücke“  
(U-Bahnlinien 3, 7 und 17) und mit dem Auto über den Parkplatz auf dem Schützenplatz.  
Reisegruppen die mit dem Bus anreisen, können am Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg, etwa 200 
Meter vom SR-Eingang entfernt an der Straße parken. 
Der Verein gibt zu jedem Spiel 300 Schiedsrichterkarten aus. Die Kasse wird ca. 2 Stunden vor 
Anstoß geöffnet und schließt kurz vor Anstoß oder nach Ausgabe aller Karten. Der Zutritt zum Sta-
dion kann nur durch den eigens eingerichteten Schiedsrichtereingang erfolgen.  
Es werden Sitzplatzkarten für den neutralen Bereich Unterrang West vergeben. Bei Topspielen wird 
eine frühzeitige Anreise empfohlen. Sollten alle SR-Karten ausgeteilt sein besteht keine Möglichkeit 
mehr mit seinem Ausweis ins Stadion zu gelangen! 
Die Eintrittskarten werden durch 96-Volunteers ausgegeben, die von einem NFV-Vertreter unter-
stützt werden. Am Eingang wird um eine freiwillige Spende für die örtliche SR-Vereinigung gebeten.  
Nur Schiedsrichter mit gültigem (!) SR-Ausweis erhalten Anrecht auf eine solche Ehrenkarte. Die 
Ausgabe jeder Karte wird mit der Ausweisnummer registriert. 
Ungültige Ausweise werden eingezogen und dem zuständigen Kreis-SR-Obmann per Post zuge-
stellt.  
Betrugsversuche (z.B. gefälschte Ausweise oder unrechtmäßige Weitergabe bzw. Verkauf der Kar-
ten) ziehen neben einer Sanktionierung durch den Verband eine zivilrechtliche Anzeige nach sich. 
Schiedsrichterkarten sind nicht reservier- oder vorbestellbar und ausschließlich an der Tageskasse 
(solange der Vorrat reicht) erhältlich. Für größere Schiedsrichtergruppen mit langer Anfahrt versu-
chen wir trotzdem den Zutritt zum Stadion weitestgehend sicherzustellen(sofern es sich nicht um 
Topspiele handelt).  
Diese Reisegruppen wenden sich direkt an den schiedsrichter@nfv-region-hannover.de. 
 

Wir erwarten, dass sich jeder Schiedsrichterkollege im Stadion, den Kollegen auf dem Platz, am 
Schiedsrichtereingang, sowie anderen Zuschauern, Ordnern und arbeitenden Personal gegenüber 
fair und zurückhaltend verhalten. 
Wir wünschen euch einen angenehmen Aufenthalt in Hannover und ein tolles Spiel! 
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Auch die Saison 2019/20 spielen wir im Juniorenbereich wieder als JSG mit 
unserem Partner, der SG Bredenbeck. 
 

Die A-Junioren spielen als einzige Mannschaft im Juniorenbereich keine Play Off-
Runde. Sie spielen in der Kreisliga und belegen nach der Hinrunde mit 15:23 
Toren und 12 Punkten den 6. Platz der Tabelle. 
Die B-Junioren haben in der Play Off-Runde der Kreisliga mit 10:13 Toren und 8 
Punkten den 4. Tabellenplatz belegt. Für die Hauptrunde in der Kreisliga war das 
nicht ausreichend. Deshalb spielt das Team in der 1. Kreisklasse. Zwei Spiele wur-
den bis jetzt ausgetragen, welche beide unglücklich verloren gingen. 
 

Auch den C-Junioren ist es aufgrund der Ergebnisse nicht gelungen, nach der Play 
Off-Vorrunde in der Kreisliga zu verbleiben. Sie spielen wie die B-Junioren die 
Hauptrunde in der 1. Kreisklasse, konnten nach 3 Spielen allerdings noch keinen 
Punktgewinn verzeichnen. 
 

Die D1-Junioren belegen mit 11 Punkten und 11:14 Toren nach der Vorrunde 
den 4. Platz in der Tabelle. 
 

Den 7. Platz belegen die D2-Junioren. Diese Mannschaft spielte in der letzten 
Saison noch als 7er E-Junioren und musste sich in dieser Saison sehr umstellen; 
denn bei den D-Junioren wird auf 9er Feld und mit Abseits gespielt. 
 

Bei den E-Junioren lief die Vorrunde hervorragend. Die E1 ist mit 11 Punkten und 
11:14 Toren Tabellendritter, die E2 mit 59:31 Toren und 21 Punkten Tabelleners-
ter und die E3 belegt den 6. Tabellenplatz. 
 

Bei den F-Junioren wird keine offizielle Tabelle geführt. Die F1 hat 45:22 Tore 
und 10 Punkte, die F2 59:10 Tore und 17 Punkte und die F3 9 Punkte und 43:43 
Tore. 
 

Bei den D-E-F-Junioren gibt es zur Rückrunde eine Neueinteilung der Staffeln. 
 
Sportbuzzer Hallenpokal 
Zur Teilnahme am Sportbuzzer Hallenpokal haben wir 9 Mannschaften und 9 Hal-
lentermine in der Süllberg-Sporthalle gemeldet. 2x D-, 3x E- und 4x F-Junioren. 
Außerdem je eine C- + B-Junioren für den Futsal-Hallencup. 
Leider wurde von unseren Mannschaften keine in die Leistungsgruppen, die den 
Hallensieger der Region Hannover ausspielen, eingeteilt. Alle Teams spielen nur 
Spielrunden. 
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Bei den D- und E-Junioren leiten angesetzte Schiedsrichter die Spiele. Die F-Juni-
oren spielen ohne Schiedsrichter. Die Kids sollen selbst entscheiden was richtig 
oder falsch ist. Der jeweilige Trainer sollte nur bei heiklen Situationen eingreifen. 
 

Nach dem 1. Spieltag stehen unsere Teams gut da. Die D1 hat den 3. Platz mit 2:1 
Toren und 5 Punkten erreicht und die D2 belegt den 5. Platz mit 2:6 Toren und 1 
Punkt. 
Bei den E-Junioren gewann die E1 alle Spiele und ist mit 16:3 Toren und 15 Punk-
ten Tabellenerster in ihrer Staffel. Auch die E2 konnte in ihrer Staffel überzeugen 
und belegt mit 7:6 Toren und 10 Punkten Platz 2. Die E3 schoss leider nur 1 Tor 
und holte einen Punkt. 
 

Die siegreiche E1-Juniorenmannschaft 

 
Bei den F-Junioren lief es am 1. Spieltag ebenfalls sehr gut. Die F1 erreichte 4 
Siege und 1 Unentschieden, bei 7:0 Tore und 13 Punkten. Die F2 hat zweimal 
gewonnen, zweimal unentschieden gespielt und eine Niederlage kassiert. Die F3 
konnte dreimal gewinnen, musste sich einmal geschlagen geben und spielte einmal 
unentschieden. Die F4 konnte dreimal gewinnen und hat leider zweimal verloren. 
 
 

Zur Runde 2 werden alle Mannschaften in neue Staffeln eingeteilt. 
 

Ich möchte mich bei den Trainern, Betreuern und Eltern für die Zusammenarbeit 
auf diesem Wege bedanken, wünsche Allen eine besinnliche Adventszeit, Frohe 
Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020. 
 
Sigrid Schwäbe 
Jugendleiterin 
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Aus Sicht der Abteilungsleitung 
Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden! 
Getreu dem Motto: Wenn es draußen stürmt und schneit, ist Weihnachten nicht 
mehr weit, gehen unsere Fußballer in die wohlverdiente Winterpause. 
Unsere Mannschaften haben mit unterschiedlichen Ansprüchen die 1. Halbserie 
2019/20 beendet .Ein wichtiger Punkt hierbei ist, dass alle Mannschaften zu ihren 
Punktspielen angetreten sind. 
 

Bei der I. Fußballherrenmannschaft sahen wir nach der Konsolidierungsphase in 
2018 eigentlich eine gute Entwicklung in der Trainingsbeteiligung und im Zusam-
menhalt der Mannschaft. Das erklärte Ziel, Aufstieg in die 2. Kreisklasse, musste 
aber schon nach 6 Spielen mit unterirdischen Leistungen zurückgenommen wer-
den. Die Mannschaft schaffte lediglich 16 Punkte aus 14 Spielen, konnte nur 4 
Spiele gewinnen und belegt den 9. Rang. 
Hier werden wir uns sehr genau die weitere Entwicklung bis zur Rückrunde im 
März 2020 anschauen. Mit sofortiger Wirkung wird Joachim Luckert dem Trainer-
team der 1. Herrenmannschaft angehören. 
 

Die Ü32 Altherrenmannschaft, die in dieser Spielzeit wieder von Jürgen Letten-
mayer (war einige Jahre in Hiddestorf) gecoacht wird, spielt in der 1. Kreisklasse 
mit einigen sehr starken Mannschaften eine gute Saison.  
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In 14 Spielen konnte man 4 Spiele gewinnen 1 Unentschieden und 9 Niederlagen 
erreichen. Die Mannschaft erzielte hierbei ein Torverhältnis von 34:53. Domenik 
( EXI ) Harting, der wieder aus Bredenbeck zu seiner alten Liebe nach Bennigsen 
zurückkehrte, erzielte alleine 24 Tore. 
 
Die Ü40 Senioren spielen in dieser Saison erstmals mit einer neuformierten und 
verjüngten Mannschaft in der 2. Kreisklasse mit 10 Mannschaften. Man konnte nur 
2 Spiele gewinnen und spielte zweimal unentschieden. 5 Spiele wurden verloren, 
welches einem Torverhältnis von 15:26 entspricht. Durch einen sehr dünnen Spie-
lerkader ist Woche für Woche die Teamzusammenstellung eine spannende Auf-
gabe für Spielführer Holger Battmer und Torwart K.P. Matthes. Trotzdem wurden 
alle Spiele gespielt, was für eine intakte Truppe spricht. 
 
Seit Anfang dieser Spielzeit haben wir wieder eine Ü50 Senioren in der 1. Kreis-
klasse am Start. Hier spielen die Urgesteine der ehemaligen Ü40 zusammen. In 
dieser Staffel befinden sich 13 Mannschaften überwiegend aus dem Garbsener Be-
reich. Dieses seit vielen Jahren eingespielte Team belegt nach 10 Spielen den tollen 
5. Platz mit 19 Punkten. Man konnte 6 Partien für sich entscheiden, einmal trennte 
man sich unentschieden und 3 Spiele gingen verloren.  

 
 

Die Ü40 und Ü50 trainieren nach wie vor mittwochs zusammen und haben da-
durch eine optimale Trainingsbeteiligung. 
 
Ich möchte mich bei allen Spielern, Trainern und Betreuern für ihren nimmermü-
den Einsatz bedanken. 
Ebenfalls bedanken möchte ich mich auch bei unseren Sponsoren, die der Fuß-
ballabteilung wieder sehr wohlgesonnen waren. 
 
In der Hoffnung, dass wir alle gemeinsam dazu beitragen, in 2020 erfolgreicher zu 
sein, wünsche ich allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes so wie erfolg-
reiches neues Jahr! 
 
Uwe Dembski 
FU-Abteilungsleiter 
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Altherren Ü32 
Starker September - schwacher Abschluss.  
So lässt sich die Hinrunde der Ü32 zusammenfassen. Nach einem durchwachse-
nen Start in die Saison konnten im September gegen Weetzen, Hüpede und Hid-
destorf drei spielerisch überzeugende Siege am Stück mit 13:3 Toren gefeiert  wer-
den. Durchweg Verlass war und ist auf den Top-Torjäger Dominik "Exi" Harting, 
der mit 24 Treffern aus 14 Spielen die Torjägerliste souverän anführt.  
Respekt! 
 
Leider folgte dieser Hochphase, mit einem überraschend schwachen Spiel und ei-
ner 3:1 Niederlage bei Can Mozaik, der Einbruch.  
In den folgenden vier Spielen war gegen die Spitzenteams der Liga nichts zu holen. 
Die 4:2 Niederlage bei TUS Ricklingen war nach einem intensiv umkämpften Spiel 
noch unglücklich. Doch gegen die Mannschaften aus Arnum, Hemmingen und 
Wettbergen gab es nichts zu holen - mit 22:2 Toren sind wir deutlich unter die 
Räder gekommen. Da trösten die 3 gewonnenen Punkte gegen Elite nach Sonder-
wertung nur wenig - mit 13 Punkten aus 14 Spielen, bei 34:53 Toren, stehen wir 
auf Platz 9 und damit im unteren Drittel der Tabelle. 
 
Aufgrund Verletzungen und Unzuverlässigkeit einiger Spieler mussten in der zwei-
ten Saisonhälfte einige Spiele mit sehr kleinem Kader bestritten werden.  
Den Ausfall zentraler Spieler können wir nicht kompensieren, so dass wir uns ein 
Stück weit in die Winterpause retten mussten. Hieran gilt es zu arbeiten.  
Daneben muss weiter an den konditionellen Defiziten sowie dem Defensivverhal-
ten gearbeitet werden. 
 
Daher, Kopf hoch: Im neuen Jahr greifen wir wieder voll an!  
Auch wenn wir mit den Spitzenteams nicht mithalten können so sollte eine Plat-
zierung zwischen Platz 5 und 7 realistisch und unsere Zielsetzung sein!  
 
In diesem Sinne wünscht die Ü32 eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
Timo Hähne 
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Celine Fiebig und Timon Glauche sind Jugend-Vereinsmeister 
Frisch zum Saisonstart wurden für dieses Jahr die neuen Vereinsmeister gekürt.  
Mit 18 Startern waren wir dabei stärker besetzt als das letzte Mal, das Teilnehmer-
feld entspricht aber noch nicht ganz der Größe, die wir als Verein mittlerweile 
erreicht haben. 
Parallel zum Spitzenspiel unserer 2. Herren sorgten wir am 07. September aber 
dennoch insgesamt für eine volle Halle. Im sehr beliebten Schweizer System wurde 
unseren Jugendlichen die Möglichkeit geboten, eine feste Anzahl an Runden eine 
Gesamtrangliste auszuspielen – das ganze ohne vorzeitiges Ausscheiden. Zwar gibt 
es im Gegensatz zu einer K.O.-Runde kein offizielles Finale. Da aber in jeder wei-
teren Runde etwa gleich erfolgreiche Spieler gegeneinander antreten, steigt die 
Spannung auch hier. 
Gespielt wurde in einer einzigen großen Gruppe. Hierbei werden neben dem Ge-
samtsieger auch das beste Mädchen und der beste Schüler (Jahrgang 2007 und 
jünger) ermittelt.  
Zum ersten Mal gab es dabei einen Doppelsieger. Der beste Schüler hat auch das 
gesamte Turnier gewonnen. Über alle sechs Runden lang hat Timon Glauche eine 
komplett weiße Weste behalten.  
Mit nur einer Niederlage auf Platz 2 und gleichzeitig Vereinsmeisterin wurde Ce-
line Fiebig. Der inoffizielle Titel „Ranglisten-Hunter“ für denjenigen, der im Ver-
gleich zur Startposition die meisten Plätze voranschreiten konnte, ging an unseren 
Neuzugang Jaspar Dismer. 
 

 

Celine Fiebig und Timon Glauche sind die Titelträger 2019. 
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Der nächste Termin wird in der kommenden Ausgabe und auch per Mail frühzeitig 
veröffentlicht. Es freut mich am meisten, wenn alle Kinder Lust auf einen gemein-
samen Nachmittag in unserer Halle haben, ganz unabhängig vom Titelgewinn. 
 
Fame Banse für Landesmeisterschaften qualifiziert 
Alljährlich finden im Herbst die Meisterschaftsturniere der Region und des Bezirks 
statt. Dieses schon auf unterster Ebene durchaus gut besetzte Turnier übersteht nur 
eine kleine Auswahl der Region Hannover. Auch dieses Jahr gehören sowohl Fame 
und Fee Banse als auch Timon Glauche erneut dazu. 
Nach langer Zeit konnten wir mit den Bezirksmeisterschaften am 9. und 10. No-
vember eines dieser großen Turniere wieder einmal in Bennigsen ausrichten. 
Recht kurzfristig musste der Bezirksverband einen neuen Standort suchen – und 
fand mit unserer Halle in Bennigsen damit eine für beide Seiten zufriedenstellende 
Lösung. Unsere Spieler freute es natürlich umso mehr. 
 

 
 

Eine gut besuchte Halle und voller Einsatz an 20 Tischen bei der BM 
 
Wieder einmal wurde höchst ansehnliches Tischtennis geboten, auch bereits von 
den Jüngsten. 
Unser Vereinsmeister Timon durfte sogar an beiden Tagen antreten, bei der Jungen 
15 und 13. In beiden Altersklassen spielte er sich äußerst stark in die K.O.-Runde, 
bis dann gegen den späteren Dritt- bzw. Zweitplatzierten Endstation war.  
Da er sogar auf jüngerer Ebene auch nächste Saison noch spielen darf, ist dieses 
Ergebnis schon jetzt sehr beachtlich. 
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Fee konnte dieses Wochenende nur in der älteren Spielklasse antreten, schlug sich 
aber wie Timon ebenfalls bis ins Achtelfinale durch. Ihr spielerischer Fortschritt ist 
ebenso gut erkennbar. Schon in unserer 1. Damen hat sie mit ihren elf Jahren den 
gestandenen Frauen der Bezirksoberliga gezeigt, wie Tischtennis geht.  
Großes Kompliment! Das bedeutet uns eine Menge. 
Fame zählte in ihrer Konkurrenz der Mädchen 11 wieder einmal zum erweiterten 
Favoritenkreis. Mit ihrer sehr soliden und sicheren Spielweise konnte sie sich 
Runde für Runde bis ins Finale voranspielen. In einem Spiel auf Augenhöhe unter-
lag sie ihrer Gegnerin jedoch in drei denkbar knappen Sätzen. Trotz allem ist Platz 
2 ein echter Erfolg und die Qualifikation für die Landesmeisterschaften am 14. 
Dezember in Helmstedt damit gesichert! 
 
Wenn es möglich ist, wollen wir Turniere auf Bezirksebene gerne erneut in Ben-
nigsen ausrichten. Dies ist eine tolle Möglichkeit sowohl für unsere Jugendlichen 
als auch Zuschauer, ein überregionales Turnier vor der Haustür zu erleben. 
 
Intensives Sportwochenende in Clausthal-Zellerfeld 
Anfang November war es für insgesamt 19 Jugendliche und vier Betreuer wieder 
soweit. Ein Wochenende lang wurde mehr trainiert als geschlafen – und ersteres 
überaus gut. Der Samstag beinhaltete sogar ganze drei Trainingseinheiten mit je 
2,5 Stunden - eine äußerst anstrengende Intervallübung inklusive. Der Trainer kann 
bei diesem Einsatz und Durchhaltevermögen sehr zufrieden sein. In diesen paar 
Tagen wecken wir oft einen Ehrgeiz und Kampfgeist bei den Kindern, der es ver-
dient, in den Punktspielen fortgeführt zu werden. Zusätzlich ist der Morgenlauf um 
die Clausthaler Stauseen, im Nebel in mystischer Atmosphäre, weiter schöne Tra-
dition. 
Die extra bestellten Trikots für unser Trainingslager schaffen neben unseren ge-
meinsamen Einheiten einen tollen Zusammenhalt und machen optisch stets etwas 
her. 

 
 

Orange nur noch im Hintergrund. Grün ist die Farbe der Saison. 
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Ab dem nächsten Jahr werden wir erstmalig – und hoffentlich langfristig – sogar für 
fünf Tage im Harz sein. So können wir nicht nur spielerisch viel mehr in die Tiefe 
gehen. Auch für schöne Unternehmungen außerhalb der Halle haben wir deutlich 
mehr Muße. Ich freue mich sehr auf die nächste Fahrt! 
 
2. Rundlauf-Team-Cup der Bennigser Grundschule 
Morgens halb acht in Bennigsen: Zeit zum Tische Aufbauen. 
Zum zweiten Mal richten wir für unsere Grundschule eine neuartige Turnierform 
aus, die auf der beliebtesten Art, an der Schule Tischtennis zu spielen, aufsetzt: 
Rundlauf.  
Dies ist eine Alternative für die älteren Grundschüler zu dem Tischtennisparkour 
und dem Sportabzeichen, das wir schon seit Längerem jedes Jahr vergeben.  
Die Regeln sind schnell erklärt. Zwei Teams von je vier Spielern treten auf jeder 
Seite gegeneinander an. Dabei versucht dann jeder im klassischen Rundlauf gegen 
den Uhrzeigersinn, selbst keinen Fehler zu machen oder die Gegenüber dazu zu 
zwingen. Ein Fehler bedeutet das Ausscheiden für diese Runde.  
Ist nur noch ein Spieler je Team am Tisch, gibt es ein kleines Finale. Wenn ein 
Team vorzeitig das andere Team bezwingt, gibt es den „Satzgewinn“ bereits früher. 
Wie bei uns im Tischtennis werden drei Gewinnsätze gespielt. 
 
Zur besagten Zeit ging es also pünktlich daran, für unsere 3. und 4. Jahrgänge die 
Arena aufzubauen; denn in den kommenden zwei Doppelstunden waren acht 
Teams der 3. und elf Teams der 4. Klassen mit insgesamt 90 Kindern heiß darauf, 
ihre Rundlaufmeister zu ermitteln. 
 
Unsere Grundschulkinder haben sich die vergangenen Wochen bereits spielerisch 
vorbereitet und ihren Teams zudem klangvolle Namen gegeben. So sahen wir uns 
ab acht Uhr urplötzlich von krassen Hamstern, schlauen Pinguinen, Kanalratten 
und Eichhörnchen umgeben.  
In einer kleinen Gruppenphase kamen alle Teams auf mehrere Spiele, bis es darauf 
in der K.O.-Runde ans Eingemachte ging. 
In beiden Jahrgängen gab es einige Überraschungen; denn letzten Endes setzten 
sich zwei Gruppenzweite durch. Bei den 3. Klassen siegten „die schlauen Pingu-
ine“ mit 3:1 gegen „Team Aqua“. Ein besonders heißes Finale mit lauten Anfeue-
rungen boten die 4. Klassen. Dabei bezwangen „die schlauen Wölfe“ – eine reine 
Mädchengruppe –  das favorisierte Team „Burgertime“ ebenfalls mit 3:1. 
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„Die schlauen Wölfe“ sind die Sieger der 4. Klasse. 
 
Die Klassenlehrerinnen waren sicher froh, dass sich die Schüler diesen Vormittag 
einmal gänzlich bei uns austoben konnten. Mit der nötigen Geduld waren die Neu-
gierde und das Interesse der Kinder aber sehr bereichernd. 
Für beide Siegerteams gab es nicht nur die schicken T-Shirts des TTVN, sondern 
auch eine Einladung zu den Regionalmeisterschaften am 21. April 2020, auf denen 
dann alle Schulmeister der Umgebung den Gesamtsieger ausspielen – unterstützt 
von der eigenen Klasse. 
 
An dieser Stelle sei unseren zuverlässigen Helfern Helmut Freimann, Hans-Jo-
achim Hrassnigg, Peter Krüger und Ali Haschemi gedankt, die sich zum Teil für 
diesen Tag freigenommen haben! 
 
Wir hoffen, dass solche Veranstaltungen den Kindern Lust auf unseren Sport berei-
ten. Ein tolles Zeichen ist es, dass ein Mädchenteam die Jungs der 4. Klasse in die 
Schranken weist. (Und dabei hat Fame definitiv nicht alles alleine abgeräumt!) So-
wohl für sie als auch die 1. und 2. Klassen werden bis zum Frühjahr noch weitere 
Angebote folgen. 
 
Eine erste Halbserienbilanz der Punktspielsaison 
Mit insgesamt zwölf Jugendmannschaften sind wir auch in die aktuelle Spielzeit 
gestartet. Unser elfköpfiges Betreuerteam stimmt sich bei dem größeren organisa-
torischen Aufwand sehr routiniert ab, so dass einige unserer talentierten Jugendli-
chen auch in zwei Mannschaften aktiv sein können. 
Vielen Dank an dieser Stelle für die Bereitschaft der Kinder und Eltern, den größe-
ren Terminumfang auf sich zu nehmen! In der neuen Saison werden wir für jeden 
Spieler aufs Neue den richtigen Umfang prüfen. 
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Einer der Vielspieler ist unser Neuzugang Louis Bölke, der sowohl in der 5. Jungen 
18 (7:1) als auch in der 2. Jungen 13 (5:3) eine feste Stütze ist. Auch Julius Strae-
ter und Julian Herz, in der Jungen 13 noch ungeschlagen, sind heiß auf ihre Ein-
sätze und tragen großen Teil dazu bei, dass unsere 1. Jungen 18 in der 1. Kreis-
klasse weiterhin im Meisterschaftskampf ist. 
 
Die 2. bis 4. Jungen 18 in der 2. Kreisklasse verkaufen sich allesamt sehr gut; die 
3., um Nr. 1 Torsten Rempler (7:3), hat als Aufsteiger im letzten Hinrundenspiel 
sogar die Möglichkeit auf die Herbstmeisterschaft! 
Auch die neu formierte 5. Jungen 18 halten in der 3. Kreisklasse den Anschluss 
nach ganz oben. Gerade wenn unsere Debütanten Fabian Behr und Finn Hoppe 
sich noch besser einfinden, ihre bislang ausgeglichenen Bilanzen noch etwas stei-
gern, wird eine Topplatzierung möglich sein. 

 
Neuzugang Louis Bölke führt die 5. Jungen 
18 in eine erfolgreiche Saison. 
 
Unsere drei Teams der Jungen 13 
konnten die Erwartungen ebenfalls 
mehr als erfüllen.  
Während die erfahrene Erste ganz 
klar zum Titel marschiert, können 
die beiden anderen Mannschaften 
einige positive Überraschungen 
landen, da hier umso mehr Neu-
starter am Tisch stehen.  
Auch unsere Dritte hat bereits ein 
Spiel gewonnen und gestaltet auch 

gegen bessere Teams die Partien durchaus knapp. Dabei spielt in seinem zweiten 
Jahr bei uns Jonathan Hemp (8:4) eine äußerst starke Saison im oberen Paarkreuz. 
 
Zu guter Letzt sind wir wieder mit vier Mannschaften in der Jungen 11 vertreten. 
Auch hier können wir erfreut feststellen, dass jedes Team aus Bennigsen bereits 
Siege eingefahren hat.  
Die Erste um Hendrik Schmitt (4:2) und Fame Banse (6:1) – beide auch in der 
Jungen 13 erfolgreich – hat die besten Chancen auf vordere Plätze.  
In der Dritten spielt Jakob Piesker (7:4) ein sehr tolles erstes Jahr. 
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Nachdem wir uns im Jugendbereich also vorerst aus der Bezirksebene zurückge-
zogen haben, sind wir sowohl für einzelne Jugendliche als auch für die gesamte 
Struktur sehr zuversichtlich, die Qualität langfristig auch über das vorherige Maß 
hinaus steigern zu können – und der Weg zurück in die oberen Kreis- und Bezirks-
ligen klar erkennbar ist. 
 
Anstehende Termine der Tischtennis-Jugend 
Wichtig: Der Termin des Trainingslagers in Clausthal-Zellerfeld 2020 hat sich um 
ein paar Tage nach vorne verschoben. Dieser ist nun von Montag bis Freitag in der 
ersten Herbstferienwoche. 
04./05. Januar 2020  Stadtmeisterschaften Springe 
06./07. Juni 2020   Qualifikation zur Regionsrangliste 
12.-16. Oktober 2020  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
15.-19. Oktober 2021  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka Jugendwart TT 
 
 
 
 

 
 

Die TT-Abteilung wird nach dem Rücktritt von Robin Hrassnigg zurzeit kommis-
sarisch geleitet, aus diesem Grunde gibt es für dieses Quartal leider keine Beiträge 
in dem aktuellen FCB-Echo.  
Die Mitglieder der TT-Abteilung sind aufgefordert, bei der nächsten Abteilungsver-
sammlung im Januar 2020 einen neuen Abteilungsleiter zu wählen und aus diesem 
Grunde zahlreich zu erscheinen.  
 
Im Jahre 2020 wird die Berichterstattung im FCB-Echo wie bisher gewohnt erfol-
gen. 
 
Andreas Wolff 
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In diesem Jahr hat sich die Anzahl der aktiven Teilnehmer in der Badmintonabtei-
lung sehr positiv entwickelt - drei der vier Spielfelder werden nun regelmäßig wäh-
rend des Trainings intensiv genutzt.  
Es besteht aufgrund des unterschiedlichen Leistungsniveaus in der Gruppe die 
Chance die Intensität bei dem individuellen Training zu variieren.   
Interessierte haben auch weiterhin die Möglichkeit, beim Training dabei zu sein. 
Schläger sind vorhanden und können gern genutzt werden.  
 
Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2020! 
 
Torsten Goldberg 
Abteilungsleiter 
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Vom 31. August bis 1. September feierten wir bekanntlich das 100-jährige Beste-
hen unseres Vereins. An dem langen Festumzug durch unser Dorf, bei wunder-
schönem aber zu warmem Wetter, nahmen alle Abteilungen des FCB, und damit 
auch unsere Fit-Gym-Damen teil.  
Der Weg führte uns vom alten 
zum neuen Sportplatz an der 
Grundschule und war bei der 
Hitze nicht einfach zurückzule-
gen. Zum Glück wurden von den 
begeisterten Zuschauern immer 
wieder erfrischende Getränke in 
den Zug gereicht. 

 
Unsere Fit-Gym Damen beim Umzug 

 
Angehörige verschiedener Abteilungen des FCB hatten das Kuchenbuffet bestückt 
und unsere Fit-Gym-Damen regelten den Verkauf zu aller Zufriedenheit. 
Vielen Dank an die Bäckerinnen für die tollen Kuchen und Torten. 
 
Zusätzlich hatte eine Gruppe unserer Damen unter der Leitung von Katja Wente 
eine Tanzvorführung einstudiert, die sie unter dem Beifall der begeisterten Zu-
schauer im Zelt vorführten. 
 

 
 
 
 



40 
 

 
 
Die Damen der Seniorengymnastik besichtigten am 14. September den Landtag in 
Hannover. Anschließend fand eine Diskussion mit einer Landtagsabgeordneten 
statt. Mit großem Eifer stellten die Damen viele sie interessierende Fragen. 
Der Ausflug endete mit einem gemeinsamen Essen in der Altstadt. 
 
In diesem Jahr findet keine Weihnachtsfeier statt. Vorgesehen ist am 25. Februar 
im neuen Jahr ein Kaffeetrinken. Bei diesem Treffen soll auch die Abteilungsver-
sammlung stattfinden. 
Schon jetzt steht fest, dass Renate Pahl für den Vergnügungsausschuss nicht mehr 
zur Verfügung steht. 
Deshalb bitte ich die Damen der Seniorengruppe sich um eine Nachfolgerin zu 
bemühen. 
Allen Übungsleitern und Mitgliedern der Vergnügungsausschüsse herzlichen Dank 
für ihren Einsatz im vergangenen Jahr. 
Ich wünsche allen Mitgliedern der Fit-Gym ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr 2020. 
 
Karin Zierholz 
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Bennigser, liebe Gäste aus Nah und Fern, 
100 Jahre FC Bennigsen von 1919 e.V. waren für uns in diesem Sommer der An-
lass ein Jubiläumsfest in Schützenfestambiente zu veranstalten. Der FCB ist in die-
sem Jahr sage und schreibe 100 Jahre alte geworden und hat diesen ganz beson-
deren Geburtstag mit einem riesen “Tam Tam“ gefeiert. Wir sind froh und stolz, 
dass so eine überwältigende Anzahl an Besuchern unserem Aufruf gefolgt ist, um 
mit uns zwei denkwürdige Tage zu feiern. 
In erster Linie gilt es Danke zu sagen und ein wenig in den Rückspiegel zu blicken. 
Ein tolles Team hat erstmals vor zwei Jahren begonnen, sich an das Thema zu wa-
gen und erste Gedanken auszutauschen. Vom Anfang bis zum Ende hat dieses Pla-
nungsgremium in enger und freundschaftlicher Art und Weise geplant und getan. 
Ich bedanke mich an dieser Stelle sehr herzlich beim Team, dass mit Udo Schulz, 
Tim Kiesel, Ulrike Wallus und mit mir, Sven Dembski, die Basis der Organisation 
dargestellt hat. Ein Gründungsmitglied und ganz hervorragender und liebevoller 
Mensch ist während dieser Zeit leider von uns gegangen. Wir mussten uns von 
“Hanne“ Hische verabschieden, die leider unerwartet und viel zu früh verstarb. 
Auch sie trug großen Anteil an diesem Fest und „auch wenn Du nicht dabei sein 
konntest, liebe Hanne, so hast Du uns vielleicht von dort oben gesehen, mit Si-
cherheit aber Feiern gehört.“  
 
Im Laufe der Zeit und je dichter wir an unser Fest heran kamen, stießen mehr und 
mehr Helfer und Förderer zum Team hinzu. Unser Platzwart “Willi“ Häfner und 
unser Sponsoren- und Pressebeauftragte Raphael Kokott haben ebenfalls ausge-
zeichnete Arbeit geleistet, wie auch unsere Abteilungsleiter und ihre Teams.  
Da wir keine weiteren Mitstreiter und Helfer namentlich vergessen wollen, möch-
ten wir an dieser Stelle allen unseren Dank aussprechen und Euch wissen lassen, 
dass unser Fest ohne Eure Hilfe nicht so ein riesiger Erfolg geworden wäre. Das ist 
es schließlich, was Vereinsleben ausmacht und wofür man gern mal die ein oder 
andere Stunde Freizeit investiert: Gemeinschaft, Freundschaft und Kameradschaft. 
Ebenso gilt unser herzlichster Dank allen Sponsoren, die oftmals unbenannt blei-
ben möchten, für ihre finanzielle Unterstützung. Auch Ihr habt einen tollen Beitrag 
dazu geleistet, um so ein Event zu gestalten – Vielen Dank!  
 
Wir hatten vorab lange diskutiert und uns schlussendlich dafür entschieden, unser 
Fest mit einem Festumzug durch den Ort zu starten. Die Entscheidung haben wir 
uns nicht leicht gemacht, da in Bennigsen schon lange kein Schützenfest in diesem 
Ausmaß stattgefunden hatte und wir uns nicht sicher waren, wie es angenommen 
wird. Wir sind froh und glücklich darüber, es durchgezogen zu haben und diesen 
schlafenden Riesen “Bennigsen“ geweckt zu haben.  
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Der Festumzug war ein voller Erfolg, was an allererster Stelle unseren eigenen 
Sportlern, den Jugendlichen, Kindern, Trainern und Eltern, aber natürlich auch den 
Vereinen im Ort zu verdanken ist. Vielen lieben Dank für Eure zahlreiche Teil-
nahme, für Eure Unterstützung und Eure riesige Stimmung! Ihr ward spitze!  
Es ist hervorragend zu sehen, wie der Ort zusammengehalten hat, vielleicht sogar 
hierdurch noch enger zusammengewachsen ist. 
Die vielen Zaungäste haben uns mit ihrem Applaus ebenfalls jede Menge an Be-
stätigung und Zuspruch gegeben. Ebenfalls ein großer Dank geht an alle Anwohner, 
die unserer Einladung gefolgt sind und ihre Vorgärten in unseren Vereinsfarben 
Blau und Weiß geschmückt haben. Der Ort war in Feierlaune und ihr habt das 
Ambiente geschaffen.    
 
Vom Festumzug angeheizt ging es zum Festplatz, den wir selbstverständlich vor der 
eigenen Haustür, auf unserem Sportgelände organisiert hatten. Ein großes Festzelt, 
ein Kinderkarussel, ein Menschenkicker, eine XXL-Fußball-Dartscheibe, Kinder-
schminken, Bier- und Essenbuden, sowie viele weitere Attraktionen für Groß und 
Klein waren Anlaufstelle an den zwei Festtagen. Auch hier gilt es Danke zu sagen 
an alle Mitglieder, die so tatkräftig geholfen und unterstützt haben. 
 
Selbstverständlich war nicht nur auf dem Festplatz Stimmung garantiert, sondern 
auch im Festzelt, dem absoluten Eventtreffpunkt über die zwei Tage hinweg.  
Wir haben Geschichten und Anekdoten aus der Vergangenheit von unseren Gast-
rednern gehört, ebenso wie zahlreiche Festreden und Gratulationen entgegen ge-
nommen.  
Der Musikzug hat Stimmung gemacht, ebenso wie die Tanzgruppen aus Nah und 
Fern. Wir wurden zu später Stunde vom DJ angeheizt und haben auch tanzend auf 
Tischen und Stühlen selbst gesungen. Es gab einen absolut schönen Festzeltgottes-
dienst, eine tolle Versteigerung und auch eine Tischtennis-Show, die seines glei-
chen sucht.  
Ich kann hier gar nicht alles aufzählen und bis ins Kleinste wiedergeben, was wir 
alles erleben durften. Jeder der vor Ort war, weiß wie schön dieses Wochenende 
war. Und denjenigen, die es leider verpasst haben, kann ich nur sagen, das ist 
bitter; denn es war echt toll. Aber es gibt mehr als genug Zeitzeugen, die Euch 
davon berichten können. Oder noch besser, Ihr kauft Euch gegen einen schmalen 
Obolus die Blu-Ray Disc in Bild und Ton von unserer 100-Jahr-Feier - Der Wahn-
sinn und ein tolles Stück Erinnerung! Ab sofort erhältlich bei der Haushalts-Fund-
grube Neek und im FCB-Clubhaus. 
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Ich möchte persönlich abschließend noch die Bitte aussprechen, solch ein Event 
nicht zu einer einmaligen Sache werden zu lassen. Wir haben es bewiesen, dass 
auch in der heutigen Zeit die Begeisterung der Bennigser absolut vorhanden ist. 
Wir sollten alle mithelfen, dass Traditionen und Werte gepflegt und werden.  
Bennigsen ist kein schlafender Riese mehr, er ist wach geworden. Darum gilt mein 
Aufruf dem Ort, der hiesigen Politik und den heimischen Vereinen Zeit, Kraft und 
Arbeit zu investieren – weil es sich lohnt; weil es unser Ort ist! 
 

Sven Dembski 
Festausschuss und Vorstandsmitglied des FC Bennigsen   

 

 
 
 






